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Helaur-oche lbrassa Isarittinca
na cder ein typische* tcs-
üanisches ffinrf zu hesich-
tig*n" *b das typisch t*§*
canische Dcrf oder die da-
ffrit verhunder:* l*isinpr*-
be rnehr l**kts.l, ist uneJ

bleibt dae G*heirrni* der
Teilnehmer,

Endlich llUelofahrer-
Wetterrrl
Bereits ärrr hrlontag s*llten
di* '-üptimisten- nmfrt bs-
l«H?rfi*n, §*ffiies und
s.rh*n' f*st wannes W*tter
lackten zu den ersten Aus*
fahr-ten. ln mehreren Grxp-
pen erkundeten win die
S*h r:nheit*n #sr: T*scäfta,
Strecken mit urrterschied*
lich ern Schwierigkeitsgräd
konnt*n g*wähü werd*n.
Ffier eeigte sich nun auch,
welch vielfältige hloglich-
kelten Ciese üegion*fut
ui"ls Radsportler bietet" Von werriger
anforderunüsreichen sireck** * it
eher gemacfrilchen Steigu;n**' i,:r, *l*
nicht so Starken bis hin zu ricntig*n
Kraxeltouren, Hnr auch die Stärkiten
echt gefordert wurden. Eines hatten
alie ffiauten geineinsäm; Sehr wenlg
Verkehn und geeignere sträs;;;{if
uns \felafahrer. 
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ln idsal*r Weise kcnnten äm V*rmit-
tas zu wenis GefordertJ f;; l;;"."
Nachmittag einfach in eine stärkere
Gruppe wechsein unci so ihre Lei_
stung steigem, 

:8.

Es lockt die Insel Elha umd
Uolterra
Frr

Fur einige unter r^ms wär es die *rste
Velowoche in der Toscanu, *o J*ä;
ein Besuch der inser Erha sehr reiev*itr
erschien. Bei wenigstens trocke;;; 

*"

witterung verrebten wfr einen inteiiu-
santen Tag. Die einen nahmen e§
recht gernUtlich, andere wiederum
liessen sich zu Hcchsfieistungen nin-
reissen und absdvierten ;i*-än;"-
"frund um Elba. mit docn einig;;".

Ar"ri Anfang ütefch ein Hryenta$i S* rpru.d*
b*r*its eifi "Kulturtag', *fngm*iloben, rnit m_
Rern filt#r*§*&nte;r A*sfiug nätit Fisa.

hund*fi Hsh*rcmtet*rn. ffii* ffi*utinrer*
der V*trr:woche vero**r,t* nuiuJi;h
flbT 

Ti.*li rTl#hr eu reieen, Sie uüS *s
nach V*iterra, wo sie *in* s*hr *onu_
ne, aber auch anstreng*n*a il*; üu-
geliges Gebiet fuhrcn*b Tnr.:r abs*l_,.
viert*n,

lu= *eg*n ist -sriEskgekehrtE

hfach den f s*fr*n*n f***n *u Wo-
chenbeginn ist den n*guä u*iu**n iu_

. 
r:ückgekehrt, Was t,,.lr jie *d;;;_
Fn f*r ersre noir*tu* *äuä*ä,'ä,
fur die andern eine unwisikürnm*ne
Faus* nach den ersten nu*rar.r#.
Nur zu üerne häffi# män die# ***i**_
re f*lgen lä*sen. §tatt d**sen hi*ss
*s F*l{*ni*a bssucr:*n, ffil=*nä
*inkmuf*n und, w** *;;_,,t,;,;Ä
obiisatorisch"; ;; ffi#-,ui#, ri--
such irn V*tüg*sühkt äi.i mffi#hen, 
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Jtali*n* §tras**n fest irn Gritr dcr üsrberus Vei*gruppe,

Auch das gehÖrt* dazu: in gernütlicl'rer Fährt die herrtiche Gegend genie$sen,

§o*h ärfi Narhmitteg h+serte siüh ', 
,

das Wetter schlryartig, sodass doch
, ' ,---= --r-:

rnehr oder weniger die gsplanten
fiouten absolviert r*rgOä'tonnten.

Heue Gruppierungen
Aktive Erholung wollten an diesern
Dcnnerstag, dern 4. Tag unserer
Velowoche, einige stärkere Radler un-
ter uns bestreiten, indern sie sich für
einmal bei der -Kulturgruppe" 

einürd-
neten, üie klare Weisung, nicht zu
fuhren und nicht T*rc*iu **Ä*n,
wurde, wenn auch oschweren 

Her-
zens", befolgt, Der Lohn wär eine,sehr
*chöne toscanimhe "Alpwirtschaft',
rnit entsprechend gutern Mäni 
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ilas dahel die 'Kufturgruppsun rnäl ab-
geseh*n vün den nni*ht 

sc wichtigen
Höhenrnetern*, die absolut längste
Tagesetappe dieser Velcnruoche be-
stritt, erfüllte dieqe Teilnehmer mit be-
rechtigtem Stolz."

Der leffie Tag
Dass loscanu-K*nner nie ausgr#ernt
haben aeigte dieser Tag, Hat ffiärr,

dies nach fuleinung der Teilnehffter,
doch eine Reue, ansotut als suFler zu
hezeichnende Strecke .entdeckt" Eini-
ge nahmen es gemuttricher, andere
versuchten sich an den Steigungen
rnit den ardem Kanreraden nochmafs
zu rnessen, Einige schöne, aber im-
ffier fair amgetrag*ne Duell* waren
arn Abend dann das Thema.

tloch eiwas §tatistik
r Ältester Teilnehrner Jahrgan$ AI

I Gefahrene Krn, je nach Gruppe:
360 .", 58ükrn 

! I

ü Nächste Velowo*he:
fvlai '96; Provence F

S*r #lub*Fr#r*id*nt, f;rnst S b, hst &llefi ', ''
Gru*g xui :Fr.zud*.jusgezeich{}*te *ffii-,
sation, zufrlederp Teilrmhrner, keine UnfAU* was will man mehrl.:, . .:.

Bankesehön
üie T*it*enÄrverdani{t*n,;m'' "'
Schlussabend den beiclen Organisa-
toren Torri Fasnacht und frnsi Steen
ihre gute Arbeit,

[p war tur a**ein* s*h*ne, e**n**;
reiche un,C sicher- für einige Teilneh-
mer auch lehrreiche Velo]Woche, jn

der die Karneriadschaft in hohern
M*sse,gepflegt wurde. Scgar d# '' - 
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Pannenfall wurde zurn Vergnügen,
weitr *in*,, lra,h mg*n§ei*§ä' f={tffi*:
reitschaft erkennbar wär.

Brunc Allenspach
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